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1985 

19 September Die Nationalbank senkt den Zinssatz 

für Offenmarktgeschäfte mit den Kredi tunternehmen 

neuerl ich um 1/ 4 Prozentpunkt auf 4%%. 

1. Oktober. In einer al lgemeinen Zinssenkungsrunde 

werden Eckzinssatz und Prime Rate jeweils um 
1/4 Prozentpunkt auf 3%% bzw 9% zurückgenom

men. 

23. Oktober Der Finanzminister legt dem Parlament 

den Bundesvoranschlag für 1986 vor Er sieht Ausga

ben von 492,4 Mrd . S und Einnahmen von 

388,7 Mrd S vor Der Gesamtgebarungsabgang be

trägt somit 103,7 Mrd S, das Nettodefizit (nach Ab

zug der Finanzschuldtügungen) 65,6 Mrd S. 

November: Die Ist-Löhne der Metallarbeiter werden 

um 4,75%, die Tariflöhne um 6,25% erhöht. Mit Wir

kung ab 1. November 1986 wird eine Verkürzung der 

Wochenarbei tszei t auf durchschni t t l ich 38,5 Stunden 

vereinbart Für die Industr ieangestel l ten werden die 

Ist-Gehälter um 4,75%, die Tarifgehälter um 5,5% bis 

6,8%o angehoben Für die Angestel l ten in der Eisen-

und Metall industrie gilt die gleiche Arbei tszei t rege-

iung wie für die Metallarbeiter. Die Tariflöhne der Ar

beiter in der Bekleidungsindustr ie werden um 4,7% 

angehoben, die Ist-Löhne steigen um 4 , 1 % , minde

stens um 1,95 S. 

6 November' Der Nationalrat beschließt ein Budget

überschrei tungsgesetz Es sieht Ausgabenüber

schrei tungen in der Höhe von 3,5 Mrd S vor. Sie wer 

den durch Ausgabenrückste l lungen von 3,2 Mrd . S 

sowie Mehreinnahmen und Rücklagenauf lösungen 

von insgesamt 0,3 Mrd S gedeckt 

Dezember Der Nationalrat beschließt das Abgaben

änderungsgesetz 1985. Wicht igster Punkt : Besei t i 

gung der Doppelbesteuerung der Akt ien 

Die Ist-Löhne der Arbei ter im eisen- und metallverar

bei tenden Gewerbe werden um 4,75%, die Tarif löhne 

um 6,25% erhöht 

17 Dezember Der Nationalrat beschließt das B u n -

desfinanzgesetz 1986. Die Regierungsvorlage (vgl. 

weiter oben, "23. Oktober") wurde in den parlamenta

rischen Beratungen modif iziert Der Bundesvoran

schlag 1986 sieht nunmehr Gesamtausgaben von 

495,4 Mrd S und Gesamteinnahmen von 388,9 Mrd. S 

vor Das Bruttodefizi t beträgt somit 106,5 Mrd S, das 

Nettodefizit 68,4 Mrd S 

1986 

Jänner Die Gehälter der öffent l ich Bediensteten wer 

den mit Wirkung ab 1. Jänner 1986 um 4,25%, minde

stens um 500 S monatl ich erhöht Die Tariflöhne und 

-gehälter der Handelsarbeiter und Handelsangestel i 

ten werden um 5,2% angehoben, mindestens aber 

um 490 S bis 565 S, je nach Branche 
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